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Late Night ShoppingLate Night Shopping

Sekt + Snacks
Super-Angebote
Aktion 16. + 17. April 2010

            5.– € Nachlass
 pro Paar aus unserer
        neuen Frühjahrs-/
   Sommer-Kollektion!
Freitag
bis 22 Uhr
Samstag
bis 16 Uhr

Einzulösen

bei einem Einkauf

regulärer Ware

ab 50,- Euro!

am Fr. 16. + Sa. 17. 4.

GUTSCH
EIN

GUTSCH
EIN

Liebenzeller Str. 3 · 75328 Schömberg
Tel. 0 70 84 / 76 04 · Fax 0 70 84 / 15 98 

Ihr Fachgeschäft
für große Größen

44–54

SCHÖMBERG
LINDENSTRASSE 4

TELEFON (0 70 84) 70 06

SPANISCHE
NACHT

Late Night-
Shopping am
Freitag, 16. April
bis 22:00 durchge-
hend geöffnet!

Entdecken Sie
die große Kollektions-
premiere des spanischen
Modelabels Desigual,
persönlich präsentiert in
Ihrem Modehaus Bertsch.

Erleben Sie
heiße Mode, heiße Rhyth-
men, heiße Kollektionen im
Modehaus mit der größten
Auswahl in der Region.

Genießen Sie
spanisches Flair bei einem
Abend der besonderen Art
mit Tapas, Drinks und Fla-
menco (18:30 Uhr live!)

Freuen Sie
sich auf die neue
Mode. Wir freuen
uns auf Sie.
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zeigt Mode

75328 Schömberg Lindenstr. 15 Telefon 0 70 84/9 23 00
Mo-Fr 9:00 - 12:30 und 14:00 - 18:30 Sa 9:00 - 16:00

ganz schön anziehend

10,- € GUTSCHEIN

Am 16. und 17. April ab einem Einkauf von 50,- Euro.

Natürlich lassen sich die Händler etwas Besonderes ein-
fallen, verspricht Udo Bertsch vom Modehaus Bertsch.
Zahlreiche Überraschungen, Glücksgutscheine und Akti-
onen werden den langen Einkaufsabend zu einem Erleb-
nis machen. Primavera eröffnet die Grillsaison mit einer 
Senf-Bar.
Im Modehaus Bertsch erwartet Sie eine spanische 
Nacht der außergewöhnlichen Art. Lassen Sie sich an
der Tapas-Bar verwöhnen. Ab 18.30 Uhr werden Sie
mit  Flamenco und spanischen Rhythmen unterhalten.
Erleben Sie die große Kollektionspremiere des spa-
nischen Modelabel DESIGUAL, für Damen und Herren  im 
Schömberger Modehaus Bertsch.
Ein modischer Geheimtipp ist das Young Fashion Label 
GARCIA, welches bei Bertsch für Herren und bei B2 mit 
Kinder- und Jugendmode für Boys und Girls präsentiert 
wird, passend zur spanischen Nacht.

Bringen Sie Ihre Freunde mit, denn zusammen 
macht alles noch mal so viel Spaß!

Herzlich willkommen in Schömberg.

Am Freitag, 16. April 2010, bis 22.00 Uhr

Einkaufen bis 
22.00 Uhr lautet das 
verlockende Angebot 
vieler Einzelhändler 
in Schömberg am
Freitag, den 16. April. 

Folgende Geschäfte
 erwarten Sie zum 
 Einkaufen in der 
Glücksgemeinde 
Schömberg:
� Modehaus Bertsch 
� Street One Store
� Sportpartner Blaich 
� Schuhpartner Blaich  
� Memory Schreibwaren 
�  Primavera Geschenke 

und Tee  
� Alte Bäckerei
�  B2 Kinder- und Jugend-

mode 
�  Rondell - Fachgeschäft 

für große Größen
�  Modehaus Kappler

SchömbergSchömberg
– ANZEIGE ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Rund 1,8 Millionen Euro hat das
Stuttgarter Wohnungbauunterneh-
men in die Aufwertung seiner Häu-
ser gesteckt. Da sie im Sanierungsge-
biet „Innenstadt-Südost“ liegen, gab
es einen städtischen Zuschuss von
55 000 Euro. Eigentlich ein Tropfen
auf den heißen Stein. Doch wie Flü-
wo-Vorstandssprecher Martin Grie-
singer gestern bei der Vorstellung

des Projekts hervorhob, seien solche
kommunalen Maßnahmen nicht
überall gegeben. Das Ausweisen ei-
nes Sanierungsgebiets gebe jeden-
falls einen zusätzlichen Impuls, sei-
nen Besitz zu modernisieren.

Als beispielhafte Initiativen be-
zeichnete Bürgermeister Uhlig die
Aktivitäten der Flüwo. Neben der
Holzgartenstraße 48-52, hier wurde
auch ein Außenbereich mit Spiel- und
Sitzmöglichkeiten angelegt, zeigte
der Blick in die Innenhöfe an der Pflü-

gerstraße 52-54 und der Hermann-
straße 4-6, wie durch eine kind- und
familiengerechte Neugestaltung der
Wohn- und Aufenthaltswert gestei-
gert wird.

Nachdem die Sanierungsgebiete
„Stadtmitte-Au“ und „Stadtmitte-Au

II“ zum Sanierungsgebiet „Innen-
stadt-Südost“ zusammengelegt wur-
de, hat sich der Förderzeitraum bis
Ende 2014 verlängert. Bis zu fünf Mil-
lionen Euro hat die Stadt Pforzheim
für Modernisierungsmaßnahmen
bereitgestellt. Zuvor waren mit För-

dermitteln in Höhe von acht Millio-
nen Euro private Investitionen von
fast 40 Millionen Euro unterstützt
worden. Dass die Flüwo bei ihren
Baumaßnahmen keinen Generalun-
ternehmer beauftragt, sondern re-
gionale Firma zum Zug kommen, hat

Uhlig besonders hervorgehoben.
Flüwo-Vorstandssprecher Grie-

singer bemerkte in diesem Zusam-
menhang, dass sein Unternehmen in
den vergangenen fünf Jahren in
Pforzheim fünfeinhalb Millionen
Euro in die Hälfte des Bestands inves-
tiert habe. Insgesamt 430 Mietwoh-
nungen befinden hier sich im Besitz
der Flüwo, deren Ziel es sei, „Qualität
zu schaffen, einen hohen Standard zu
halten.“ Derzeit beträgt die Durch-
schnittsgröße einer Wohnung 63
Quadratmeter, die durchschnittliche
Miete 5,46 Euro.

Dass durch die vorgenommenen
Modernisierungsmaßnahmen rund
80 Cent pro Quadratmeter mehr ver-
langt werden müssen, werde von den
Betroffenen durchweg akzeptiert,
betonte Griesinger. Zumal meist Ein-
sparungen bei den Heizkosten ge-
gengerechnet werden können.

Erfolgreiche Sanierungsstelle
Mit Blick, was in den vergangenen

Jahren alles in den Sanierungsgebie-
ten erreicht werden konnte, nutzte
Uhlig den Vor-Ort-Termin auch da-
zu, die erfolgreiche Tätigkeit von
 Reinhard Maier und Martin Eisen-
hauer (Sanierungsstelle im Amt für
Stadtplanung, Liegenschaften und
Vermessung) hervorzuheben. Und
die Zufriedenheit mit der Stadt Pforz-
heim bekundete der Flüwo-Vor-
standsprecher mit dem Hinweis da-
rauf, „dass wir bereit sind, weiter zu
investieren“. Wobei er auch noch das
Angebot unterbreitete, in Pforzheim
ein Mehrgenerationenhaus zu pla-
nen.

Mit 8700 eigenen Mietwohnungen
ist die Flüwo mit Sitz in Stuttgart eine
der großen Wohnungsbaugenossen-
schaften im süddeutschen Raum. Sie
betreut Projekte in 23 Städten und
Gemeinden in Baden-Württemberg,
zudem im Raum Dresden.

www.fluewo.de@ 

PZ- R E D A K TE U R
T H O M A S  F R E I

Im Sanierungsgebiet „Innenstadt Südost“ weitere Modernisierungen beendet – Innenhöfe neu angelegt

Wohnqualität verbessert
PFORZHEIM. Das Wohnen in
der Au hat ein weiteres Stück
Lebensqualität erhalten. Die
Flüwo Bauen und Wohnen EG
(Stuttgart) hat 56 Wohnungen
an der Holzgartenstraße
48-52 und der Pflügerstraße
52-54 saniert.

Aufgewertet: Zu den Projekten der Flüwo im Sanierungsgebiet „Innenstadt Südost“ gehört der Komplex
Holzgartenstraße 48-52. Darüber freuen sich (von links) Reinhard Maier (Sanierungsstelle), Bürgermeister
Alexander Uhlig sowie Martin Griesinger und Martin Metzger (Flüwo). Foto: Seibel
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„Wir müssen durch
energetische

Maßnahmen erreichen,
dass die Heizkosten

nicht zur 13. oder gar
14. Miete werden.“

Bürgermeister Alexander Uhlig

PFORZHEIM. Anlässlich des 20.
Jahrestages der Kinderrechte be-
schäftigte sich die Klasse 10k des
Kepler-Gymnasiums mit Kunstpro-
fil, mit dem Thema Kinderschutz.
Ausdrucksstarke und wirkungsvolle
Plakate waren Ziel der Aufgabe. Als
Gruppenarbeit wurden einige Vor-
schläge der Schüler für einen Wett-
bewerb ausgewählt: Die Europäi-
sche Kommission mit ihrer Unteror-
ganisation „eurojugend“ veranstal-
tet den europaweiten Plakat-Wett-
bewerb „Zeichne mir ein Recht“.
Das Plakat „Verliebt, verlobt – Va-
terverbot“ von Sonja Lokodi er-
reichte von über 1160 eingereich-
ten Arbeiten den dritten Platz.
Mit drei weiteren Schülerinnen und
ihrem Kunstlehrer, Matthias Marr,
wird sie zur offiziellen Preisverlei-
hung für zwei Tage nach Berlin
(19. und 20. April) reisen.
Neben der Preisvergabe in der EU-
Kommission stehen ein Fototermin
am Brandenburger Tor, eine Stadt-
rundfahrt, ein Ausstellungsbesuch
und die gemeinsame Abendgestal-
tung auf dem Programm. pm

N A M E N & N A C H R I C H T E N

Preis für Plakat

Ausgewählt: Sonja Lokodi mit ih-
rem Plakat. Foto: privat


